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St. Martin bei Lofer: Aktivitäten im 
„Generationendorf“ 

Miteinander spielen 

St. Martin bei Lofer ist seit 2006 „Generationendorf“. Dieses von der 
„Gemeindeentwicklung Salzburg“ entwickelte Projekt stellt das leben-
dige Miteinander der Bürger sowie die Solidarität der Generationen in 
den Mittelpunkt und wird vom Familienreferat, dem Landesjugend-
referat, Akzente Salzburg, der Erzdiözese Salzburg und dem Salz-
burger Hilfswerk unterstützt.  
Die Bewohner von St. Martin diskutieren intensiv über ihr Zusam-
menleben und erarbeiten Projekte für die nächsten Jahre. Das Ziel 
ist klar: Aktivitäten ins Leben zu rufen, bei denen sich alters- bzw. 
generationenübergreifende Zusammenarbeit ergibt.  
 
Auch über das gemeinsame Spielen kann man mehr Verständnis 
füreinander erwerben. Deshalb fand vor kurzem ein „Spielenach-
mittag“ statt. Kinder aller Altersgruppen sowie Eltern und Groß-
eltern vergnügten sich gemeinsam bei alten und neuen Rate- und 
Würfelspielen. Die ältere Generation entdeckte die eigene Spielfreude 
neu, zusammen mit den Kindern lernten sie neue Spiele und ihre 
Regeln kennen. 
Das gemeinsame Spiel macht Freude, prägt die Persönlichkeit, be-
einflusst das Sozialverhalten, vermittelt die Bedeutung von Regeln, 
fördert die Gemeinschaft, lehrt, mit Niederlagen umzugehen. Spiel: 
Das ist alles andere als Zeitvertreib. Es ist Anlass zur spielerischen 
Alltagsbewältigung und ermöglicht ungezwungenes Miteinander.  
 
Für Jung und Alt gibt es eine Vielzahl interessanter Spiele mit und 
ohne Gewinner. So etwa „Der schwarze Pirat“, bei dem Segelschiffe 
zu Inseln geblasen werden, oder das Ratespiel „Pow-Wow“, bei dem 
die Spieler Nummern am Kopf tragen und ihre eigene Zahl erraten 
müssen. Heiß begehrt war auch das Spiel „Spuren im Wald“: Tiere 
müssen nach ihren Fährten in ihrem Versteck aufgestöbert werden 
und mit dem richtigen Futter versorgt werden.  
Ein gelungener Nachmittag, gestaltet von Anneliese und Ernst 
Hammerschmid von der Gemeindebücherei sowie Eva Meiberger 
vom Projekt „Generationendorf“ mit Unterstützung der Salzburger 
Spielzeugschachtel. 
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